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Aufgabe der Haus - Canalifation .

Eine richtig ausgeführte Haus -Canalifation hat die folgenden Aufgaben zu er¬
füllen :

1 ) fie foll alle flüffigen Abfallftoffe oder Abwaffer , mit Einfchlufs der Excre¬
mente , Meteorwaffer etc . , fchnell und vollftändig aus den Gebäuden fortfehaffen ,
ehe Zerfetzung oder Fäulnifs eintritt , und zwar foll dies in folcher Weife gefchehen ,
dafs dadurch weder eine Verunreinigung des Bodens , noch des Trinkwaffers , noch
der Luft erfolgt ;

2) die Anlage foll fo eingerichtet fein, dafs unter keinen Umftänden ein Ein¬
treten von Canalgafen in die Gebäuderäume gefchehen kann , und

3 ) die in dem Haus -Entwäfferungsfyftem entftehenden Zerfetzungsgafe follen
fortwährend verdünnt , oxydirt und unfchädlich gemacht werden .

Schädlicher Einflufs der Canalluft .

In jedem Haus - Entwäfferungsfyftem entliehen durch die Zerfetzung der organi -

fchen Ueberrefte , welche zum Theile an den inneren Wänden der Rohre haften ,
Fäulnifsgafe , welche man mit dem allgemeinen Namen » Canalluft « oder , englifch ,
Sewer gas bezeichnet . Selbft die ausgiebigfte Spülung der Rohre reicht nicht hin ,
um die Entftehung folcher Fäulnifsgafe ganz zu vermeiden . Die Canalluft befteht

aus einem in feiner Zufammenfetzung wechfelnden Gemifch verfchiedener Gafe , von
denen , aufser Sauerftoff , Stickftoff , Kohlenfäure und Wafferdampf , noch Ammoniak ,
Schwefelwafferftoff , kleinere Mengen von Sumpfgas und ölbildendes Gas zu erwähnen

find . Die populäre Anfchauung , dafs Sewer gas ein fpecififches Gas fei , beruht

natürlich auf einem Irrthum ; eben fo ift es unrichtig , aus dem Namen zu fchliefsen ,
dafs die Zerfetzungsgafe nur einem Strafsencanal entflammen . Letztere können

vielmehr eben fo fehr aus dem Hausrohrnetz herrühren . In folcher mit Fäulnifs -

gafen gefchwängerten Luft befinden fich neben flüchtigen organifchen Zerfetzungs -

ftoffen unzählige Bacterien und Krankheitskeime , und diefe find es , welche die

eigentlich gefährlichen Beftandtheile der Canalluft bilden .
Der Gefundheitstechniker kann ganz ruhig die noch immer nicht entfchiedene

Streitfrage , betreffend die fchädliche Einwirkung der Canalluft auf den Gefundheits -

zuftand , bezw . betreffend den Zufammenhang zwifchen Canalluft und Infections -

krankheiten , den Aerzten und Hygienikern überlaffen . Wenn gleich auch in den

Vereinigten Staaten , eben fo wie in Europa , die Aerzte und Gefundheitsbeamten in

diefer Frage noch nicht ganz einig find, fo verlangen doch alle — und mit Recht —

dafs das Eindringen von Canalluft in Wohnräume vermieden werden mufs . Mag
die Canalluft wirklich der Träger von Infectionskrankheiten fein oder nur einen

allgemein fchädlichen Einflufs auf die Gefundheit der Hausbewohner ausüben oder

endlich nur durch die erzeugte Luftverderbnifs nachtheilig und unangenehm wirken ,
die Aufgabe des Gefundheits -Ingenieurs bleibt immer diefelbe : er mufs unter allen
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Umftänden die Canalluft aus den Gebäuden fern halten und fie durch Luftzuführung
in das Rohrfyftem unfchädlich machen . Wie dies zu erreichen ift , foll in den nach¬
folgenden Erörterungen gezeigt werden .

Zunächft wende ich mich zur Befprechung des Hausentwäfferungs -Rohrnetzes
und feiner Einzelheiten . Hierauf folgt die Erörterung der Lüftung des Rohrnetzes ,
fo wie der Gefammtanordnung deffelben . Sodann follen die gebräuchlichlten Waffer¬
oder Geruchverfchlüffe befprochen werden , und endlich werden die Prüfungsmethoden
einer Hausentwäfferungs -Anlage kurz befchrieben . Hierauf folgen in Abfchn . 2 die
Aufzählung der verfchiedenen Ausgufsgefäfse und ihrer Anfchlüffe an die Haupt¬
leitung , die Befprechung und Befchreibung der wichtigeren Arten der Ausgufsgefäfse ,
der Wafchfäffer , Badeeinrichtungen , Wafchtoiletten , Küchen - und Spülausgüffe , Spül¬
aborte und Piffoirs . Endlich follen in Abfchn . 3 Beifpiele von Anordnungen ganzer
Badezimmer gegeben werden , fo wie auch Pläne von ganzen Hausentwäfferungs -
Anlagen . Zum Schlufs füge ich , wie bereits erwähnt , noch ein amerikanifches Haus -
entwäfferungs -Regulativ bei , fo wie auch ein Verzeichnifs der amerikanifchen Literatur
über diefes Thema .

Hausentwäfferungs - Rohrnetz .

Man kann bei jedem Hausentwäfferungs -Rohrnetz verfchiedene Theile unter -
fcheiden , nämlich :

1 ) das Anfchlufsrohr an den Strafsencanal , welches von der Bauflucht bis zum
Strafsenfiel läuft ;

2 ) das Hauptentwäfferungsrohr oder den Hauscanal , in welchen die fämmtlichen
Hausrohre zufammengeführt werden ;

3 ) die Abfallrohre , worunter folche in ihrer Hauptrichtung vertical geführte
Abflufsrohre zu verftehen find , in welche Spülaborte einmünden , die jedoch eben¬
falls zur Aufnahme von Abflufsleitungen anderer Ausgufsgefäfse dienen können ;

4) die Abflufsrohre , worunter alle verticalen Abflufsrohre verftanden werden ,
in welche die Leitungen von Zap fliehen und Ausgufsgefäfsen aller Art , mit Aus -
fchlufs der Spülaborte , münden ;

5 ) die Ableitungs - oder Zweigrohre der Ausgufsgefäfse ;
6) die Fallrohre oder Regenrohre , welche das Dachwaffer dem Hauscanal zu¬

führen ;
7) die Lüftungsrohre (in Deutfchland Lüftungsrohre zweiter Ordnung genannt ) ,

worunter man fpeciell diejenigen Luftleitungen verlieht , welche zum Verhindern des
Leerfaugens der Wafferverfchlüffe dienen ;

8) die Abflufsrohre von Sicherheitspfannen ;
9) die Ueberlaufrohre von Dachcifternen , Wafferrefervoiren , Springbrunnen etc . ;

10) die Entwäfferungsrohre von Höfen , Areas , Vorgärten , Kellern , und
n ) die Rohrftränge für die Trockenlegung des Untergrundes .

Material der Rohre und Formftücke . Das Anfchlufsrohr an den
Strafsencanal befteht entweder aus glafirten Thonrohren oder aus gufseifernen
Muffenrohren . Erltere werden bei ländlichen Wohngebäuden meiftens für den aufser -
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